
Vorwort

Land- und Forstwirtschaft sind die traditionellen Gestalter unserer Wildlebensräume, die von verschiedenen weiteren 
Landnutzern zusätzlich in verstärktem Maße beein  usst werden. Zu einem guten Teil geschieht diese Gestaltung und 
Beein  ussung unbewusst – also nicht mit dem Fokus auf die Bedürfnisse der Wildtiere und deren Rückwirkung auf den 

Lebensraum. Und schon gar nicht wird dabei an die Bejagbarkeit des Wildes gedacht.
Je intensiver die Kulturlandschaft genutzt wird, umso eher treten die Ziele, Ansprüche und Wünsche der Naturnutzer in 

Konkurrenz zueinander. Und umso wahrscheinlicher ergeben sich wechselseitige Beeinträchtigungen und Kon  ikte.
Die Vielfachnutzung „der Natur“ wird durch die hohen Ansprüche unserer Wohlstands- und Freizeitgesellschaft immer 
stärker geprägt. Die traditionellen Nutzungen seitens der Land- und Forstwirtschaft werden dabei mitunter kritisch hin-
terfragt – und noch viel stärker die jagdliche Nutzung des Wildes. Stadt- und Landbevölkerung haben mitunter recht 

unterschiedliche Vorstellungen davon, wie die Natur“ zu behandeln ist.
Wo stehen wir in dieser Entwicklung? Wo das Schalenwild, wo das Niederwild, wo die Beutegreifer, vor allem der Wolf? 
Was ist der Wert des Wildes und der Jagd? Lassen sich die unterschiedlichen Ziele und Ansprüche noch unter einen Hut 
bringen? Klaffen Wunsch und Wirklichkeit immer weiter auseinander? Wie können wir praxisgerechte Wege zu einem 
konstruktiven Miteinander  nden? Diesen und zahlreichen weiteren Fragen wollen wir bei der Jägertagung 2017 nachgehen.
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